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Ziel und Zweck der Planung

An der „Heilbronner Straße" auf Gemarkung Neckarelz sollen in vier Vollgeschossen zzgl.
eines Staffelgeschosses insgesamt 27 Wohneinheiten entstehen. Die Fläche liegt pla-
nungsrechtlich im Außenbereich, bildet jedoch eine Lücke zwischen nordöstlich und
westlich angrenzender, bereits bestehender Wohnbebauung. Daher soll zur Schaffung
der planungsrechtlichen Rahmenbedingungen ein Bebauungsplan aufgestellt werden,
um die vorgesehene Wohnnutzung zur Arrondierung des bestehenden Siedlungskörpers
zu ermöglichen.

Durch die vorgesehene Errichtung eines Mehrfamilienhauses wird dringend benötigter
Wohnraum innerhalb des Siedlungsgefüges im Umfeld von Mosbach im Sinne der In-
nenentwicklung geschaffen. Die Stadt Mosbach unterstützt daher das Vorhaben.

Berücksichtigung der Umweltbelange

Auch auf der FNP-Ebene ist die Eingriffsregelung nach § 1a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 18
BNatSchG im Rahmen der Abwägung nach § 1 Abs. 7 BauGB grundsätzlich zu betrachten.
Es wurde deshalb durch das Büro für Umweltplanung - Wagner+Simon eine Umweltprü-
fung durchgeführt und in einem Umweltbericht dokumentiert.

Die Bewältigung des Kompensationsdefizits wird auf der Bebauungsplanebene sicherge-
stellt. Die dabei ermittelten Eingriffe durch den Bebauungsplan können durch Maßnah-
men innerhalb des Geltungsbereiches nur in geringem Umfang ausgeglichen werden.
Die Stadt Mosbach hat in den Stadtwaldflächen insgesamt 31 Flächen mit einer Gesamt-
fläche von 62,8 ha als Waldrefugien in der Forsteinrichtung ausgewiesen. Die Waldrefu-
gien wurden in bauplanungsrechtliche Ökokonto der Stadt übernommen. Der
verbleibende Eingriff wird durch die externe Maßnahme „Waldrefugium Nr. 7 Distrikt l
Michelherd, Abteilung 16 Brummersrain" ausgeglichen.

Berücksichtigung der Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung

Aufgrund der frühzeitigen Beteiligung zum parallel in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplan wurde in Abstimmung mit der Höheren Raumordnungsbehörde im Regie-
rungspräsidium Karlsruhe auf eine frühzeitige Beteiligung zur
Flächennutzungsplanänderung verzichtet.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte daher durch einmalige Planauslage. Von Sei-
ten der Bürger wurden im Rahmen der Offenlegung keine Anregungen vorgebracht.

Von Seiten der Behörden wurden im Rahmen der Offenlegung Anregungen und Beden-
ken zum Artenschutz, zum Naturpark, zur Eingriffsregelung, zum Ausgleich, zum Bio-
topverbund, zum Grundwasserschutz, zu den Altlasten, zum Bodenschutz, zum
Immissionsschutz, zu den Vorgaben der Raumordnung, zur Denkmalpflege, zur Geotech-
nik, zu den Immissionen der Bahnanlage, zur gewerblichen Nutzung der Umgebung vor-
gebracht.

Die Anregungen wurden im Rahmen der Abwägung behandelt, zum Großteil berücksich-
tigt und zum Teil in die Planunterlagen übernommen. Detaillierte Angaben über den
Umgang mit den vorgebrachten Stellungnahmen können der Behandlungsübersicht der
Offenlegung entnommen werden.
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4. Auswahl des Plans nach Abwägung mit anderweitig in Betracht kom-
menden Planungsmöglichkeiten

Im Zuge der Planung haben sich keine Planungsalternativen ergeben.

Aufgestellt:

Mosbach, den <2»?. /A

Julian Stipp, Oberbürgermeister
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